
 

 

FÜHRUNGSKOMPETENZEN 

Entscheiden und Beteiligen als Führungskraft 

 

Stichworte: 

Führungskraft 

Möglichkeiten 

Entscheidungsprozesse 

  

Zielgruppe: 

Leitungskräfte aller 

Schulformen 

  

Angebotsformat: 

Einrichtungsinterne 

Fortbildung 

  

Teilnehmerzahl:  

Max. 20 

  

Zeitlicher Umfang: 

2 Tage 

  

Kosten: 

Honorar: €1100,- pro 

Tag 

Fahrtkosten: 

€ 0,30 pro km 

  

Kontakt: 

Mediationsstelle 

BRÜCKENSCHLAG e.V. 

04131 42211     

info@bs-lg.de     

www.bs-lg.de 

  

Veränderungsmanagement besteht in der praktischen Umsetzung für Führungskräfte 

vor allem aus Entscheidungs- und Beteiligungsprozessen. Hier eine stimmige Steuerung 

zu entwickeln und diese im weiteren Verlauf beherzt zu korrigieren, anzupassen und 

das, was gerade passiert, zu kommunizieren -das ist Führungsaufgabe. Dafür braucht 

es einen freien Blick auf das Geschehen sowie bewusstes professionelles Handeln. 

 

Vor allem diese Position der Meta-Ebene wird das Seminar gestalten. Aus dieser 

Perspektive wird das Führungshandeln reflektiert und Bewusstheit aufgebaut. 

 

Inhalt und Struktur:  

Das Seminar beginnt mit einer kurzen Auffrischung zu den Grundlagen von Führung 

und entwickelt im ersten Schritt ein gemeinsames Führungsverständnis als Basis 

für die Zusammenarbeit. 

 

Im zweiten Schritt geht es um das Bewusstmachen, welche Möglichkeiten bestehen, 

um in der Führungsrolle zu entscheiden bzw. zu beteiligen und welche 

Kombinationsoptionen genutzt werden können. Dabei wird über Prozesse an sich und 

deren Aufbauformen gesprochen. 

 

Im dritten Teil wird es praktisch. Es werden kleine Simulationen geprobt und Prozess-

Designs entwickelt, um möglichst viele Erfahrungen zu machen und Anregungen für 

die eigene Praxis mitzunehmen. Sie haben hier die Möglichkeit, Situationen aus Ihrem 

Alltag zu reflektieren bzw. einen Entscheidungs-/Beteiligungsprozess vorzubereiten 

oder nachträglich zu analysieren. 

 

Im Seminar wird viel Wert auf die Auswertung der kommunikativen und 

konzeptionellen Übungen gelegt. Voneinander lernen und aus sich selbst schöpfen 

braucht Zeit für Austausch. 

 

Im vierten Abschnitt beschäftigen wir uns mit der eigenen Führungspersönlichkeit. Die 

Teilnehmer:innen erhalten die Möglichkeit, ihre Tendenzen und Präferenzen zu 

erkennen und diese komplementär zu entwickeln. Zudem wird das Thema 

Entscheiden/Beteiligen in den Zusammenhang mit komplementärem Denken und 

Steuern gebracht. 

 
Gemeinsam Schule stärken! Fortbildungen, Projekttage, Prozessbegleitungen  
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